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Am vorletzten September-Wochenende trafen sich die nominierten Jugendlichen 

aller vier LVN-Regionen , um bei den Mädchen und Jungen der Altersklasse U14 und 

U16 die besten Regions-Teams zu ermitteln. 

Trotz mehrerer krankheitsbedingter Ausfälle waren auch neun Jugendliche des 

Birkesdorfer TV nominiert. Die Disziplinen, die sie am Wettkampf-Tag noch spontan 

besetzen mussten, mitgerechnet, trugen unsere Jugendlichen in ... Disziplinen zu 

den Punkten ihres Teams bei und es gab noch einmal einige sehr schöne 

Ergebnisse: 

Besonders hervor zu heben ist die Weitsprung-Weite von Malik Tchedre, der in der 

Altersklasse MU16 sehr gute 5,73m sprang und sich damit noch einmal um 34cm 

gegenüber seinem 3. Platz bei den Nordrheinmeisterschaften verbesserte. Falls 

Malik über den Winter gut trainiert, sind im zweiten U16-Jahr vielleicht auch sechs 

Meter drin. 

Sehr erfreulich auch die Ergebnisse von Jule Ramacher in der Altersklasse WU16. 

Nach der verletzungsbedingten Absage in ihren Lieblingsdisziplinen Weitsprung und 

Hürden stellte sich die Mehrkämpferin in den Wurfdisziplinen in den Dienst des 

Teams. Zunächst vertrat sie ihre Krankheitsbedingt fehlende Vereinskameradin Eva 

Zuza beim Speerwurf sehr gut. Mit 25,67m kam sie zwar nicht an Evas Weiten heran, 

warf aber nach zwei Jahren „Durststrecke“ erstmals wieder über 25m. Mit dem 

Diskus, den wir nun eigentlich beiseite legen wollten, übertraf sie erstmals die 20m-

Marke und verbesserte mit 21,84m ihre bisherige Bestweite um ca zwei Meter. 

Darja Riffel sprang mit „auf den Zug auf“ – sie verbesserte ihre Diskusweite um einen 

Meter auf nunmehr 18,86m. 

Ebenfalls um einen Meter verbesserte sich Jean Francois Schmitz in der MU14 im 

Kugelstoßen. Er erzielte 8,75m. 

Mathilda Meisen warf innerhalb weniger Tage zum zweiten Mal nacheinander die 

ersehnten 20m mit dem 400g-Speer. Hier scheint der „Knoten“ geplatzt zu sein. 



Johanna lief im Dienst des Teams erstmals die 300m und erzielte eine Zeit von 

47,41sec. Nach den anschließenden 100m streikte dann allerdings das Knie, so dass 

sie die Staffel-Teilnahme absagen musste. 

Einen richtig guten Tag erwischte Gabriel Buchmann in der Altersklasse MU14. Er 

scheint zum Ende der Sasison „einen Lauf“ zu haben. Nachdem er zunächst das 

Pech hatte, 10 Tage vor dem Wettkampf vom Diskuswerfer zum Ersatzmann zu 

werden, nutzte er am Wettkampf-Tag die Gunst der Stunde. Zunächst stellte er sich 

über 800m in den Dienst des Teams. Zwar wurde er erwartungsgemäß Letzter, 

verbesserte aber seine im Training gelaufene Bestzeit um genau eine halbe Minute 

auf 03:03,05min. Danach kam er auch noch als Ersatz im Speerwurf zum Einsatz, 

obwohl er diese Disziplin erst ein Mal und mit wenig Erfolg im März absolviert hatte. 

Hier verbesserte er sich um gut 7,5m auf durchaus für seinen Jahrgang 

konkurrenzfähige 19,13m.  

Takumi Farber bekam einen zusätzlichen Einsatz im Speerwerfen U16 und 

verbesserte sich hier auf 28,07m.  Auch 5,02m im Weitsprung sind eine neue 

offizielle Bestweite, allerdings ist Takumi Wind-unterstützt schon deutlich weiter 

gesprungen. Hier gilt es, die aktuell hervorragenden Trainingseindrücke mit Weiten 

ähnlich denen von Malik demnächst in den Wettkampf zu überführen. 

Aber auch die anderen Ergebnisse sind angesichts der langen Saison, dem Nahen 

der Herbstpause und vielleicht auch angesichts einer nicht so langen Nacht beim 

Jugendevent durchaus in Ordnung. Recht nah an ihre Bestleistung heran kamen mit 

ihren Ergebnissen Maike Ramacher im Diskuswerfen und Kugelstoßen U16, Nils 

Kirchmann mit dem Diskus U14 und Jule Ramacher mit der Kugel U16.  

 

Die meisten Punkte für ihr Team holten Jule Ramacher mit 20 Punkten für die WU16, 

Takumi Farber und Mailk Tchedre mit 10 Punkten für das Team MU16 sowie Jean 

Francois Schmitz mit 18 Punkten für das Team MU14 

Alle Ergebnisse unserer Jugendlichen  in der Übersicht: 



 


